
 
 
 

 
 
 
STATUTEN 
 
I. Name, Sitz und Zweck 
 
Art. 1 Name, Sitz und Vereinsjahr 

 

Unter dem Namen Cantate Chor Bolligen besteht ein Verein nach Art. 60 ff ZGB mit Sitz in Bol-
ligen. 
Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 
Das Vereinsjahr endet in der Regel zwei Monate nach Abschluss der Konzerttätigkeit. 

 
Art. 2 Zweck 

 

Der Verein bezweckt die Organisation und Durchführung von Konzerten. Der Cantate Chor stellt 
sich die Aufgabe, den Chorgesang zu pflegen und die musikalischen Fertigkeiten seiner Mit-
glieder zu fördern. 

 
II. Mitgliedschaft 
 
Art. 3 Mitglieder 

 

Der Cantate Chor besteht aus Aktiv- und Passivmitgliedern.  
Aktivmitglied ist, wer bei der Erarbeitung des Konzertes mitwirkt und sich zur Bezahlung des 
entsprechenden Beitrages verpflichtet. 
Passivmitglied ist, wer an der Konzerttätigkeit nicht teilnimmt und sich zur Bezahlung des ent-
sprechenden Beitrages verpflichtet. 

 
Art. 4 Aufnahme, Austritt und Vermögensanspruch 

 

Der Eintritt in den Verein erfolgt aufgrund einer schriftlichen Anmeldung. Der Austritt aus dem 
Verein erfolgt auf Ende des Vereinsjahres mit schriftlicher Mitteilung an den Vorstand. Der Aus-
tritt befreit nicht von der Zahlungspflicht bereits fälliger Beiträge.  
Es besteht kein Vermögensanspruch für Mitglieder.  

 
III. Gönner und Gönnerinnen 
 
Art. 5 Gönner und Gönnerinnen 

 

Als Gönner und Gönnerinnen gelten natürliche und juristische Personen, die den Chor mit ei-
nem finanziellen Beitrag unterstützen und nicht Vereinsmitglied sind. 

 
IV. Organe 
 
Art. 6 Organe des Vereins 

 

Organe des Vereins sind: 
 

- die Mitgliederversammlung 
- der Vorstand 
- die Kontrollstelle 

 
Art. 7 Mitgliederversammlung, Befugnisse und Einberufung 

 

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie findet einmal jährlich nach 
Ablauf des Vereinsjahres statt. Sie hat folgende Befugnisse: 

 



- Abnahme des Jahresberichtes 
- Abnahme der Jahresrechnung 
- Genehmigung des Tätigkeitsprogrammes und Budgets sowie Festsetzung der finanziellen 

Kompetenzen des Vorstandes 
- Wahl des Präsidenten oder der Präsidentin, der Vorstandsmitglieder und der Kontrollstelle 
- Festsetzen der Mitgliederbeiträge 
- Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
- Statutenänderungen 
- Auflösung des Vereins 
 

 Die Mitgliederversammlung muss mindestens einen Monat vor ihrer Eröffnung schriftlich einbe-
rufen werden. 
Anträge aus dem Mitgliederkreis müssen spätestens 14 Tage vor der Versammlung beim Vor-
stand eingereicht werden. 
Es kann nur über traktandierte Geschäfte verhandelt und abgestimmt werden. 
Beschlüsse werden durch offene Abstimmung mit einfachem Mehr der Anwesenden gefasst, 
sofern nicht ein Fünftel geheime Abstimmung verlangt. Der Präsident oder die Präsidentin hat 
Stichentscheid.  
Eine ausserordentliche Mitgliederversammlung kann auf schriftliches Verlangen von einem 
Fünftel der Mitglieder, vom Vorstand oder von der ordentlichen Mitgliederversammlung einberu-
fen werden. 

 
Art. 8 Vorstand, Befugnisse 

 

Der Vorstand besteht aus mindestens fünf Mitgliedern. Er hat folgende Befugnisse: 
 

- die Geschäftsführung 
- die Organisation und Durchführung der Konzerte im Rahmen des Budgets 
- die Wahl der Dirigentin oder des Dirigenten 

 
Art. 9 Kontrollstelle, Befugnisse 

 

Die Kontrollstelle überprüft die Jahresrechnung. Die zwei Rechnungsrevisoren oder Rech-
nungsrevisorinnen werden durch die Mitgliederversammlung gewählt.  

 
Art. 10 Wahlen 

 

Der Vorstand und die Rechnungsrevisoren oder Rechnungsrevisorinnen werden für die Dauer 
von vier Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist möglich. Sind Ersatzwahlen nötig, so beenden die 
Neugewählten die Amtsperiode ihres Vorgängers oder ihrer Vorgängerin.  
Treten Vorstandsmitglieder innerhalb eines Vereinsjahres aus dem Vorstand aus, kann letzterer 
in eigener Kompetenz Ersatzmitglieder berufen, die anlässlich der nächsten Mitgliederversamm-
lung durch diese zu bestätigen sind. 
Mit Ausnahme des Präsidenten oder der Präsidentin konstituiert sich der Vorstand selbst. 

 
Art. 11 Präsident oder Präsidentin 

 

Der Präsident oder die Präsidentin leitet die Mitgliederversammlung und die Vorstandssitzun-
gen; er oder sie kann sich durch ein Mitglied des Vorstandes vertreten lassen. 
Scheidet der Präsident oder die Präsidentin im Verlaufe eines Vereinsjahres aus dem Vorstand 
aus, benennt der Vorstand aus seinem Kreis ein Mitglied, das den Verein bis zur nächsten Mit-
gliederversammlung leitet. Ein neuer Präsident oder eine Präsidentin ist an der nächsten Mit-
gliederversammlung zu wählen.  
Präsident oder Präsidentin und Kassier oder Kassierin führen rechtsverbindlich Einzelunter-
schrift. 

 
V. Finanzen 
 
Art. 12 Einnahmen und Haftung 

 

Der Verein beschafft die Mittel zur Verwirklichung des statutarischen Zwecks aus: 
 



- Mitgliederbeiträgen 
- Gönnerbeiträgen 
- Vergabungen und Spenden 
- Erträgen aus Konzerten 

 

 Für die Verbindlichkeit haftet allein das Vereinsvermögen. 
 
VI. Auflösung des Vereins 
 
Art. 13 Auflösung des Vereins 

 

Ein Antrag auf Auflösung des Vereins muss schriftlich von einem Drittel der Mitglieder dem Vor-
stand zuhanden der Mitgliederversammlung gestellt werden. 
Der Auflösungsbeschluss bedarf einer Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden Stimmbe-
rechtigten der Mitgliederversammlung. 
Das Vermögen ist nach Tilgung aller Verbindlichkeiten für einen kulturellen Zweck einzusetzen. 

 
VII. Schlussbestimmungen 
 
Diese Statuten wurden an der Mitgliederversammlung vom 21. August 2003 genehmigt und ersetzen die 
bisherigen. 
 
 
 
 

 Der Präsident: Die Sekretärin: 
 Peter Wüthrich Doris Vögeli 


